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 Editorial 

 

Liebe Mitglieder und Förderer der DJG Berlin, liebe Japan-Freunde! 

 

Manch einer unter uns wird sich in diesen kalten Monaten nach Japan sehnen, wo es 

auch im November und Dezember noch hell, sonnig und nicht zu kühl ist. Andererseits 

könnten wir von unseren japanischen Freunden lernen, dass es auch in Deutschland im 

Spätherbst und Winter vieles gibt, worauf man sich freuen kann ï von der auch 

hierzulande sehenswerten Herbstfärbung der Wälder bis zu den stimmungsvollen 

Weihnachtsmärkten und Dekorationen in den Städten. Und Sie alle können sich auf die 

interessanten und kreativen Programmangebote freuen, die Sie in dieser Ausgabe 

unseres Kawaraban finden! 

 

Unseren japanischen Gªsten, die aus Anlass der ĂPartnerschaftstageñ Anfang Oktober 

nach Berlin gekommen waren, hat es hier erkennbar gut gefallen. Das vielfältige 

Programm dieser Tage der Begegnung und des Austausches, die vielen guten Eindrücke 

und neuen persönlichen Kontakte haben diese Zeit zu einem schönen Erlebnis gemacht. 

Besondere Hervorhebung verdient der wunderbare Neustart unseres ĂHomestayñ-

Programms! Zweiundzwanzig junge Menschen konnten in Privatquartieren 

untergebracht werden und einen Eindruck davon erhalten, wie die Deutschen so leben 

und was es heißt, in Berlin oder Umgebung zu wohnen. Großer Dank gebührt unseren 

Mitgliedern, die ihre Wohnungen zur Verfügung gestellt haben! Ebenso unserer 

Geschäftsführerin Katrin Schmidt, die diesem Programm nach langer Covid-bedingter 

Pause zu einem fulminanten Neubeginn verholfen hat! 

 

Ich freue mich darauf, möglichst viele von Ihnen bei unseren kommenden 

Veranstaltungen wiederzusehen. Kommen Sie zahlreich! Es lohnt sich! 

 

Da dies die letzte Ausgabe des Kawaraban im Jahre 2024 ist, möchte ich nicht 

versäumen, Ihnen allen schon jetzt eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und 

einen friedlichen Ausklang dieses Jahres zu wünschen! Bleiben Sie gesund und der DJG 

verbunden! 

 

Mit  herzlichen Grüßen 

Ihr 

Martin Eberts 

 
 

Titelbild: Fuchsgottheit am Fushimi-Inari Schrein Kyoto           Foto: Katrin-Susanne Schmidt   



Kawaraban November/Dezember 2024 ⅛╦╠  

Seite 3  

Vortrag Prof. Dr. Reinhard Zöllner / Restaurantbesuch Hanabi  

 

 

Der Architekt ItǾ ChȊta (1867ï1954) hat das 

architektonische Gesicht Japans in der Vorkriegszeit 

geprªgt wie kein anderer. Nahezu jeder heutige Japan-

Reisende d¿rfte den von ihm konzipierten Bauwerken 

begegnet sein: Der Heian-Schrein in KyǾto, der Meiji-

Schrein, das Torii und das Museum des Yasukuni-

Schreins, der Tsukiji-Honganji-Tempel, die 

Konfuzius-Halle Yushima SeidǾ und die Erdbeben-

Gedenkhalle in TǾkyǾ gehºren zu den bekanntesten. 

Sein beliebtestes Baumaterial war Stahlbeton, die damalige Antwort auf 

Erdbeben- und Brandgefahr. 

1938, also zu Beginn der Nazi-Zeit, hielt sich ItǾ f¿r einige Monate in Berlin auf. 

Dieser Aufenthalt war an sich hoch politisch. Wie es zu diesem Aufenthalt kam, 

wem ItǾ begegnet ist, was ItǾ in Deutschland aufgefallen ist und wie er den 

Aufenthalt medial verarbeitet hat, wird in diesem Vortrag vorgestellt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Restauranttreff am Samstag, 23.11. um 13:30 Uhr, zu dem unser 

Vorstandsmitglied Dr. Alexander Olbrich einlädt, wird nun statt im bisher 

angekündigten Tabibito im Restaurant Hanabi in der Rudower Straße 156 a in 

Neukölln stattfinden, wo wir auf Empfehlung unseres Mitglieds Frau Tomoko 

Kato-Nolden schon einmal im März des letzten Jahres waren. Damals waren 

leider nicht alle interessierten Mitglieder zum Zuge gekommen, das Restaurant 

hat nur 14 Plätze. Die angebotenen Speisen sind authentisch japanisch. Chef 

Toyoki Sakurai ( ) und seine zu 100% japanische Crew freuen sich auf 

ihre Gäste. 

 

 

  

 

ItǾ ChȊta in Berlin ï ein Vortrag von Prof. Dr. Reinhard Zöllner  

 

 

Gemeinsamer Restaurantbesuch im ĂHanabiñ 

Termin:       Donnerstag, 07.11.2024 um 18:00 Uhr 

Ort:        Japanisch-Deutsches Zentrum Berlin, Saargemünder Str. 2,      

                          14195 Berlin  

Anmeldungen: Anmeldung bis zum 06.11.2024 über  

                          https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/ 

Termin:       Samstag, 23.11.2024 ab 13:30 Uhr 

Ort:        Restaurant Hanabi in Neukölln, Rudower Str. 156 a, 12351 Berlin 

https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/
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 Tee-Verkostung   

 

 
 

Der Sayama-cha ist ein grüner Tee aus der Region Sayama in der Präfektur 

Saitama, der Nachbarpräfektur von Tokio. Im Vergleich zu anderen japanischen 

Teesorten weist der Sayama-cha relativ dicke Blätter auf. Das liegt daran, dass es 

sich bei der Region um das nördlichste Teeproduktionsgebiet in Japan handelt. Im 

kühlen Klima, das im Winter manchmal zu Frost führt, können Bäume ohne 

robuste Blätter nicht überleben. Durch seine besonderen Blätter entwickelt der 

Sayama-cha das volle Aroma und weist die charakteristische, tiefgrüne Farbe auf. 

In Japan wird der Sayama-cha als eine der besten japanischen Teesorten 

angesehen. 

Im Vortrag von Prof. Dr. Kunie Kajishima, Direktorin der NPO Agricultural 

Support Team in Saitama, geht es zuerst um die Teekultur und die Geschichte des 

Tees in Japan. Im zweiten Teil der Veranstaltung wird ein erstmals 1324 

schriftlich erwähntes Ratespiel in Kombination mit der Teeverkostung 

durchgeführt: Die Teilnehmer bekommen fünf verschiedene Tees zum Probieren. 

Danach werden ihnen zwar nochmal fünf Teesorten vorgesetzt, jedoch nicht in 

der gleichen Reihenfolge. Die Teilnehmer sollen nun anhand von ihrer Erinnerung 

an Farben und Geschmack erraten, bzw. bestimmen, welcher Tee der ersten 

Teeverkostung mit welchem Tee der zweiten Verkostung identisch ist.  Da nur 20 

Personen teilnehmen können, empfiehlt sich eine baldige Anmeldung. 

 

 

  

 

Sayama-cha: Vortrag über japanischen Tee mit Teeverkostung und 

Ratespiel 

 

Termin:  Dienstag, 12.11.2024 um 17:00 Uhr  

Ort:   Japanisch-Deutsches Zentrum Berlin, Saargemünder Str. 2, 14195 

Berlin  

Anmeldung: Verbindliche Anmeldung bis zum 07.11.2024 über  

 https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/ 

 

Sollten Sie eine Zusage erhalten haben, aber dann doch nicht teilnehmen können, 

sagen Sie unbedingt vorher ab, damit wir Ihren Platz nochmals vergeben können. 

https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/
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F¿hrung Ausstellung ĂTokyo Viewsñ  

 

 
 

Die Ausstellung steht mit dem 30. Jubiläum der Städtepartnerschaft zwischen 

Tokyo und Berlin im Zusammenhang. Tokyo Views basiert auf der großen Zahl 

historischer Albuminabz¿ge in der wissenschaftlichen Sammlung ĂBestªnde der 

Mori-ǽgai-Gedenkstªtteñ. Die Existenz dieser Fotografien zeugt von der 

Popularität, die Japan seit langer Zeit als Reiseziel erfährt. Nach der Öffnung in 

den 1850er Jahren wurde das Land rasch zu einem Sehnsuchtsort der reisenden 

Schichten Europas. Ästhetische Strömungen wie der Japonismus und ein 

zunehmend zivilisationskritischer Zeitgeist wirkten zusammen, um die neue 

Destination leidenschaftlich zu imaginieren. 

 

Fotografien erfüllten in diesem Kontext wichtige Funktionen. Den Reisenden im 

späten 19. Jahrhundert waren die v.a. in Yokohama hergestellten Albuminabzüge 

wohlbekannt; ihre kunstvolle Kolorierung von Hand wurde weltweit ï auch unter 

Sammlern ï geschätzt. Diese Bilder formten Sehnsüchte und Erwartungen; sie 

definierten das Sehenswürdige. Vor dem Aufkommen der Amateurfotografie 

konnten Touristinnen und Touristen āihreó Reise festhalten, indem sie in 

professionellen Studios Souvenir-Aufnahmen erwarben. 

 

Aus den mit Unterstützung des Grimm-Zentrums der HU digitalisierten 

Fotografien im Sammlungsbestand wurden Ansichten des zeitgenössischen 

Tokyos ausgewählt. Um den ursprünglichen Reiz der handkolorierten Bilder 

aufscheinen zu lassen, bearbeitete eine Grafikerin die Digitalisate. Auf Fine Art 

Papier gedruckt, laden die Aufnahmen zu Streifzügen durch die japanische 

Metropole ein, die an der Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert überraschend 

idyllisch präsentiert wurde. Wissenschaftliches Anliegen ist es, diesen 

Ătouristischen Blickñ auf Tokyo herauszuarbeiten. Der Leiter der 

Forschungsgruppe Herr Dr. Harald Salomon wird und am 14.11.24 um 18 Uhr 

durch die Ausstellung führen. 

 

 

 

  

 

Tokyo Views 

Der touristische Blick auf die japanische Metropole 

in der Souvenir-Fotografie um 1900 

 

Eine Ausstellung der Mori-ǽgai-Gedenkstätte (18.06.2024 ï 31.03.2025) 
 

 

Termin:   Donnerstag, 14.11.2024 um 17:00 Uhr  

Ort:    Mori -Ogai-Gedenkstätte, Luisenstr. 39, 10117 Berlin 

Anmeldung: Anmeldung bis zum 11.11.2024 über  

 https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/ 

https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/
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 Vortrag von Takuro Okada 

 

 
 

Ein 27-jähriger Baseball-Spieler verweigerte im Jahr 2021 die Annahme des 

Preises der Volksehre der japanischen Regierung, welcher eigentlich für jeden 

Japaner die höchste Wertschätzung darstellen würde, da die Empfänger dieses 

Preises als besonders gebildet angesehen werden. 

Nach dem Prinzip der japanischen Bildung, versteht sich der Gelehrte immer als 

unreif. Sich als gebildet zu bezeichnen, wird als Anmaßung empfunden. So übt 

sich der Weise immer in Bescheidenheit.  

Ein frisch verheiratetes, japanisches Ehepaar, dass seine Eheschließung seinen 

Freunden und Bekannten mitteilen möchte, fügt dem Brief meist eine Nachricht 

hinzu: ĂWir sind noch so unreif, weshalb es schºn wªre, wenn Sie uns gut 

ausschimpfen kºnnten, damit wir noch dazulernen kºnnen.ñ 

Die Äußerung der eigenen Unreife und des Willens zum Ausbilden des Selbst gilt 

in Japan als selbstverständliche Formalität. 

Als ein Zen-Mönch sich zu seiner Ausbildung in einem Kloster entschieden hatte, 

sagte ihm sein Vater er solle erst wieder zurückkehren, wenn sein Meister ihn 

anfängt zu loben. Der Sohn verstand den Sinn dieser Aussage sofort, denn wenn 

der Meister ihn anfangen würde zu loben, hätte er ihn bereits aufgegeben.  

So vermag der durch diese Bescheidenheit ausgebildete Japaner erstaunliches zu 

verbringen. Ein Karate-Meister des 20. Jahrhunderts tötete Stiere mit nur einem 

einzigen Hieb. Ein Meister des Aikido bezwang trotz seiner 46 kg Körpergewicht, 

den massigen Body Guard von Robert Kennedy. Ein Samurai, der sein Werk 

wahrhaftig gemeistert hat, kann ohne einen Kampf bereits erkennen, ob er dem 

Gegner gewachsen ist.  

Warum ist Bildung so wichtig? Für den Japaner ist die Ausbildung nicht nur die 

Qualifikation eines Berufs, sondern die Entwicklung seines zukünftigen Selbst, 

der Gesellschaft und sogar der gesamten Menschheit. Darum ist die Ausbildung 

nie beendet und selbst der Meister lebt immer in Demut und Bescheidenheit in 

Anbetracht seiner Fähigkeiten.  

Was kann man durch diese Form der traditionellen Ausbildung erreichen?  

Wer die Antwort gern erfahren möchte, darf hiermit an einer faszinierenden 

Erkundungsreise teilnehmen. 

 

 

  

 

Shuren: der Geist der japanischen Ausbildung Vortrag von Takuro 

Okada 

Termin:   Dienstag, 26.11.2024, um 17:00 Uhr  

Ort:    Japanisch-Deutsches Zentrum Berlin, Saargemünder Str. 2, 14195 

 Berlin  

Anmeldung: Anmeldung bis zum 25.11.2024 über  

 https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/ 

 

https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/
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 Adventskonzert des Chores der DJG 
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Adventskaffee  

 

 
 

Es ist wieder soweit: Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich zu unserem 

traditionellen Adventskaffee mit musikalischer Begleitung in die Cafeteria des 

Renaissance-Theaters ein. 

Den Nachmittag erºffnen die beiden japanischen Musikerinnen Mari 

KAWAKAMI  (Piano) und Haruka SUGITANI ψϥΤ (Geige) 

mit einem kleinen musikalischen Programm. AnschlieÇend begleiten sie uns beim 

gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern. 

Damit wir einen gemeinsamen, unvergesslichen Nachmittag in der Cafeteria des 

Renaissance-Theaters erleben kºnnen, ist eine Mindestteilnehmerzahl von 40 

Personen notwendig. Daher bitten wir Sie, sich mºglichst zahlreich anzumelden. 

Im Anschluss an den Adventskaffee haben Sie zudem die Mºglichkeit, die 

Auff¿hrung des St¿cks ĂKalter weisser Mannñ der Erfolgsautoren Dietmar Jacobs 

und Moritz Netenjakob im Theater zu besuchen. 

 

 
 

  

 

Adventskaffee der DJG Berlin 

 

Zeit:     Sonntag, 08.12.2024 von 14.30 Uhr ï 17.00 Uhr  

Ort:    Renaissance-Theater Berlin, Knesebeckstr. 100, 10623 Berlin 
 
Preis f¿r das Kaffeegedeck beim Adventskaffee: 16 ú / Person 

 



Kawaraban November/Dezember 2024 ⅛╦╠  

Seite 9  

 Theaterbesuch 

 

 
 

ĂDer Tod ist nie schºn. Aber es kºnnte schlimmer 

kommen, als mit 94 Jahren friedlich einzuschlafen: 

Zum Beispiel eine Trauerfeier, die vºllig aus dem 

Ruder gerªt. 

Gernot Steinfels, Patriarch einer Firma des alten 

deutschen Mittelstands, ist verstorben, und sein 

designierter Nachfolger (60) richtet f¿r das 

Unternehmen die Beisetzung aus. Doch sein Text auf 

der Schleife sorgt f¿r heftige Irritation: ĂIn tiefer 

Trauer. Deine Mitarbeiterñ. 

Schnell hat der neue Ăalte weiÇe Mannñ an der Spitze 

nicht nur seine Marketing-Leiterin, den Social-

Media-Chef und seine Sekretªrin gegen sich, sondern 

auch die sehr selbstbewusste Praktikantin. Vor dem Theaterpublikum als 

versammelter Trauergemeinde zerfleischt sich in diesem hochpointierten St¿ck 

schlieÇlich die F¿hrungsetage der Firma immer mehr.  Und nicht einmal der 

verzweifelte Pfarrer kann die Wogen glªtten.ñ 

Als Mitglied der DJG Berlin kºnnen Sie verg¿nstigte Tickets erwerben. Die 

entsprechenden Preise entnehmen Sie bitte der untenstehenden Tabelle. Bei Ihrer 

Bestellung (vorzugsweise per E-Mail oder ¿ber unsere Homepage im Feld 

ĂKommentareñ) geben Sie bitte die gew¿nschte Kategorie an, die wir f¿r Sie 

buchen sollen. Die Tickets kºnnen eine Woche vor der Vorstellung oder direkt am 

Veranstaltungstag an der Theaterkasse abgeholt werden. 

 

Darsteller: Markus Gertken, Imogen Kogge, Felix von Manteuffel, Alexandra 

Finder, Johannes Deckenbach, Leonie Krieg 

Regie:  Guntbert Warns 

 

 

 

  

Kategorie Normalpreis DJG-Preis 
Verfügbare 

Karten  

Preisgruppe I 45 ú 30,10 ú 20 

Preisgruppe II 37 ú 24,50 ú 18 

Preisgruppe III  32 ú 21,00 ú 10 

 

Theaterbesuch im Renaissance-Theater: ĂKalter weisser Mannñ 

 

Termin:   Sonntag, 08.12.2024, ab 18:00 Uhr  

Ort:    Renaissance-Theater Berlin, Knesebeckstr. 100, 10623 Berlin  

 

Anmeldung bis Mittwoch 04.12.2024 per E-Mail oder im B¿ro der DJG 
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Neujahrsessen  

 

 
 

Bereits im letzten Jahr haben wir unser Neujahrsessen im Restaurant SAPA in der 

Nähe des Gendarmenmarktes durchgeführt und auch diesmal wollen wir Sie gerne 

wieder dorthin einladen (https://sapa-berlin.de/). 
 

Wir hoffen, am Samstag, den 

11. Januar um 12.30 Uhr 

möglichst viele von Ihnen 

wiederzusehen und bitten um 

baldige Anmeldung mit 

Angabe Ihres Menü-

Wunsches. 

Das Neujahrsessen ist seit 

Jahren eine ausgezeichnete 

Möglichkeit, Mitglieder 

kennenzulernen oder sich 

wiederzusehen. (Foto K.S. 

Schmidt) 

 

 

Menü: 

 

Vorspeisen: Edamame / Gyoza / Misosuppe (für alle Menüs) 

Menü A: Gegrillte Hühnerbrust mit Teriyaki-Sauce, Salat und Reis 

Menü B: Gegrillter Lachs mit Teriyaki-Sauce, Spinat und Reis 

Menü C: Frittierter Tofu mit Teriyaki-Sauce, Salat und Reis (vegetarisch) 
 

Da wir das Restaurant ausschließlich für unser Neujahrsessen reserviert haben, 

müssen wir Ihnen das bestellte Menü bei Nichterscheinen in Rechnung stellen, 

wenn Sie nicht spätestens bis zum 09.01.25 um 20 Uhr abgesagt haben.              

 

 
  

 

Neujahrsessen der DJG Berlin im Restaurant SAPA 

 

Zeit:     Samstag, 11.01.2025, ab 12.30 Uhr  

Ort:    Restaurant SAPA, Eingang Kronenstr. 54, 10117 Berlin-Mitte 
Preis:   29,00 Euro/Men¿, Kinder bis 14 Jahre 19,00 Euro/Men¿ 

Anmeldung: Bitte mit Angabe des gewªhlten Men¿s und der Information, mit    

 wem Sie am Tisch sitzen mºchten bis zum 10.01.2025 über 

                       https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/ 

 

Kostenfreie Stornierung: bis zum 09.01.2025 um 20 Uhr möglich. 

https://sapa-berlin.de/
https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/
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 Neujahrskonzert 

 

 
 

Das musizierende Kammerensemble bestehend aus jungen japanischen 

Profimusikern, die in Berlin studieren oder arbeiten und die sich für dieses 

Konzert extra zusammengefunden haben. Unter der Leitung des japanischen 

Dirigenten So Matsukawa bieten sie Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

mit Schwerpunkt auf Kompositionen von Kósçak Yamada (1886-1965), der als 

Pionier klassischer Instrumentalmusik in Japan gilt und bis 1908 Gesang und 

Musiktheorie bei August Junker in Tokio und bis 1914 an der Preußischen 

Akademie der Künste Komposition bei Max Bruch studierte. 

 

Außerdem werden Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847) zu 

hören sein. Auch er hat in Berlin studiert und gewirkt. Freuen Sie sich auf ein 

Konzert mit großartigen jungen Musikern, das bei dem einen oder anderen von 

Ihnen wegen der Auswahl der Werke sicher schon erste Frühlingsgefühle 

erwecken wird.  

 

Vorläufiges Programm: 

 

Felix Mendelssohn: Sinfonie Nr. 1. C-dur  

Kósçak Yamada: Streichquartett  

Felix Mendelssohn - Lieder  

Kósçak Yamada - Lieder  

Felix Mendelssohn: Oktett für Streichensemble Es-dur  

 

 
  

 

Traditionelles Neujahrskonzert der DJG Berlin in der Botschaft von 

Japan 

Zeit:     Donnerstag, 16.01.2025, ab 18.30 Uhr 

Ort:    Botschaft von Japan, Hiroshimastr. 10, 10785 Berlin 
 

Eine vorherige Anmeldung im B¿ro der DJG bis zum 14.01.2025 ist unbedingt 

notwendig. Bringen Sie bitte einen PA oder Reisepass f¿r den Einlass in die 

Botschaft von Japan mit. Sollten Sie trotz Anmeldung nicht erscheinen kºnnen, 

geben Sie bitte Bescheid. 
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 Japanische Seite 

 
       ₆ ─ⱬꜟꜞfi  ₇ 

 
⁸ ⁸ ⌂≥╩ ⅜↑√ ⁸ ⅜ⱬꜟꜞfi⌐ ⅛ ⇔√

─│ 1938 ⁸♫♅─ ⅜ ↕╣√ ≢∆⁹∕─ ≤ ╩ ⇔≡ↄ∞↕╢─

│⁸Ⱳfi ─ Reinhard Zöller ≢∆⁹ 
 

≤⅝    11 7 18  

≤↓╤   ☿fi♃⁸כSaargemünder Str.2,  14195 Berlin 

╖   11 6 ╕≢⌐ www.djg- berlin.de/veranstaltungen ⅛╠≥℮∙⁹ 

 
●▬♪   ₆ Tokyo View  ₇ 

 
1850 ─ ⁸ ≢ ─ ⅜ ∫√ ╩ ⇔╕∆⁹ ─√╘⌐ ●▬♪⅜ 

↕╣╕⇔√⁹ 

 

≤⅝  11 14 18  │ 2025 3 31 ╕≢  

≤↓╤   Mori-Ôgai-Gedänkstätte,  Luisenstraße 39,   10117  Berlin - Mitte  

╖ 11 11 ╕≢⌐ www.djg- berlin.de/veranstaltungen ⅛╠≥℮∙⁹ 
 

        ₆ ─  ₇ 

 
⁸ ⁸ ╩ ╗Ν ≢╟ↄ ↄ ≢∆⁹Okada Takuro ─ ╩⅔ ⅝ↄ

∞↕™⁹ 

 

≤⅝   11 26 18  

≤↓╤  ☿fi♃כ 

╖  11 25 ╕≢⌐≥℮∙⁹ 

 

▪♪fl▼fi♩  ₆ ꜟⱠ◘fi☻ ≢ ≤  ₇ 

 
╙ ─№╢ ─◌ⱨ▼≢ ─└≤ ╩ ↔⇔╕∑╪⅛  │15ϫ≢∆⁹ 

18 ⅛╠─⅔   Kalter weisser Mann─ ⌐│ ─↔ ⌐╟╡ ─♅◔♇♩⅜

↕╣≡™╕∆⁹ ⇔ↄ│♪▬♠ ╩↔ ↄ∞↕™⁹ 

 

≤⅝   12 8 14 30 Ί17  

≤↓╤  Renaissance Theater Berlin,   Knesebeckstr. 100, 10623  Berlin 

╖  11 24 ╕≢⌐ Eⱷכꜟ≢ DJG ╕≢≥℮∙⁹ 

 

▪♪fl▼fi♩  ₆ DJG ◖fi◘₇♩כ 

 
─ ╛♪▬♠─◒ꜞ☻ⱴ☻ה♁fi◓⁸Ⱶ◘ ╩⅔ ⇔╖ↄ∞↕™⁹  

 

≤⅝   12 6 19  

≤↓╤  Ev. Emmaus-Kirche,   Onkel-Tom-Straße 80,   14169  Berlin 
 

                ₆ Ⱳכ◌ꜟ▪fi◘fiⱩꜟ Sakura─◖fi◘₇ ♩כ 

 

─ ╛◒ꜞ☻ⱴ☻ ╩⅔ ⇔╖ↄ∞↕™⁹  

 
≤⅝   11 30 18  

≤↓╤  Luisenkirche,  Gierkeplatz 4,   10585   Berlin 

http://www.djg-berlin.de/veranstaltungen
http://www.djg-berlin.de/veranstaltungen
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 Werbung 

 

 

 

 

5 ú + 2 ú Versand 

Bestellungen bitte 

unter 

geschaeftsstelle@ 

vdjg.de. 

 

 

 

 

NIHON MONO - Japan im Glas und auf dem 

Teller 

info@nihon-mono.com 

www.nihon-mono.shop 
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